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Bundesweiter POLIZEIAKTIONSTAG 
 

WIR wollen 8%, mindestens aber 200 Euro mehr! 
 

Die Forderung der Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes für die diesjährige Tarif- und 
Besoldungsrunde steht fest. WIR wollen eine Erhöhung der Einkommen um 8 Prozent, mindestens 
aber 200 Euro für alle Tarifbeschäftigten, Beamtinnen und Beamte der Länder.  
 
WIR Beschäftigte der Polizei sind bereit, mit Nachdruck und zahlreich für unsere berechtigten 
Forderungen einzutreten. Mit einem bundesweiten POLIZEIAKTIONSTAG am Dienstsitz des 
Verhandlungsführers der öffentlichen Arbeitgeber der Länder wollen WIR dies auch zeigen:  
 

In Hannover am 03. Februar 2009 
von 11:00 bis 14:00 Uhr 

 
besuchen WIR Finanzminister Hartmut Möllring, 

den Verhandlungsleiter der Länder. 
 

 Protestmarsch vorbei am niedersächsischen Innen- und Finanzministerium 
 Abschlusskundgebung mit dem GdP-Bundesvorsitzenden Konrad Freiberg 

 
WIR wollen keine 500 Milliarden wie die Banken, 

WIR wollen keine 50 Milliarden wie die Unternehmen, 

WIR wollen 8%, mindestens aber 200 Euro mehr! 
 

WIR haben genug hingenommen! Jetzt muss Schluss sein mit dem Sparen! 
 

WIR fahren am 3. Februar (Abfahrt gegen 02:45 Uhr in Saarbrücken/ Unterkunftswa-
che, gegen 03:00 Uhr Stopp in Neunkirchen, Grill-au-Bois, und gegen 03:30 Uhr in 
Homburg/ Autobahnabfahrt Bexbacher Straße/ Park & Ride-Parkplatz) mit Bussen 
nach Hannover. WIR wollen uns zahlreich zeigen und deutlich klar machen, dass 
auch WIR im Saarland in der anstehenden Tarif- und Besoldungsrunde 8 % mehr 
wollen. 
 

Anmeldungen bitte bis zum Dienstag, 27. Januar, 
über unsere Landesgeschäftsstelle! 
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